
Variabler Stern vom Typ HADS (High Amplitude Delta Scuti) 

Name: SZ Lyn 
Position: (2000) RA 08:09:35.75 Dec +44:28:17.6 
Variation in V: 9.08 - 9.72 mag 
Periode: 0.12053492 Tage oder 2h53m34s 
Sichtbar: Januar bis Mai 

Übersichtskarte 

Vorgeschlagene Referenzsterne  

Stern alternativ Name mag Gaia AAVSO AAVSO mag

1 SZ Lyn TYC 2979-1320-1 G 9.453595 9.08 - 9.72

2 TYC 2979-311-1 BD+45 1540 G 9.811308 99 9.907

3 TYC 2979-391-1 HD 67646 G 9.494267 95 9.453

4 TYC 2979-783-1 SAO 42175 G 9.512457 97 9.679

5 TYC 2979-1329-1 G 10.710462 109 10.924

6 TYC 2979-1343-1 G 11.376912 115 11.456



Auffindkarte von AAVSO.Org 

https://app.aavso.org/vsp/chart/?star=SZ%20LYN&fov=60&maglimit=14.5&resolution=150&north=up&east=left


Photometrie dazu von AAVSO.org 

Lichtkurve aus AAVSO

https://app.aavso.org/vsp/photometry/?star=SZ+LYN&fov=60&maglimit=14.5&resolution=150&north=up&east=left


In der beiliegenden Liste sind die Programme aufgelistet, die ich für das Vermessen 
von variablen Sternen verwende - mit Stichwörtern zu den benutzten Funktionen.  

Dazu einige Bemerkungen: 

Aufnahme 
Die Aufnahme-Software sollte die Bilder im Fits Format speichern mit der Startzeit in 
UTC und der Belichtungsdauer in Sekunden im Header. Diese Software sollte auch die 
Möglichkeit bieten, die Helligkeit des Variablen und des Hintergrunds in ADUs 
anzuzeigen. Bei einer Probeaufnahme stelle ich die Belichtungszeit so ein, dass der 
ADU-Wert etwa in der Mitte des Dynamikbereichs ist, d.h. 
 Kamera Altair HC 183 Mono : 12 bit = 4096 ADU -> Mitte  um 2000 ADU 
 Kamera ASI 120 Mono : 12 bit - intern multipliziert mit 16 = 65536 -> 35000 
Den Kamera Gain stelle ich auf 1, um die volle Dynamik des Chips zu nutzen. 

Falls die Belichtungszeit unter 60 Sekunden fällt, füge ich eine kurze Pause zwischen 
den Aufnahmen ein, um etwa 1 Bild pro Minute zu erhalten. 

Am Ende einer Aufnahmeserie mache ich noch 5 bis 10 Darks und einige Flats. 
Mit den Darks erstelle ich dann eine BadPixelMap, um die fehlerhaften Pixel der 
Kamera in allen Files zu korrigieren. 

Analyse 
AstroImageJ benötigt zwei Durchgänge. Im ersten Durchgang werden die Zeiten 
umgerechnet und die Ankunftszeit des Lichtes auf das Zentrum der Sonne korrigiert 
(Heliocentric JulianDate UTC). Es ist auch möglich, die Darks und Flats in diesem 
Durchgang zu verarbeiten (als Alternative zur Verarbeitung mit der Aufnahme-
Software). 

In einem zweiten Durchgang werden dann alle Bilder ausgemessen, nachdem im 
ersten Bild der Variable (Target) und die Referent-Sterne angegeben wurden. Falls die 
Bilder-Serie nur leichte Verschiebungen (5-10 Pixel pro Bild) haben, ist ein 
vorgängiges Ausrichten nicht nötig. AstroImageJ zentriert bei jedem Bild neu auf die 
zu messenden Sterne. 



Software (alle OpenSource) 

Nebulosity ( Link ) 
 Aufnahmen, Darks und Flats in .fit(s) 
 messen der Helligkeit des Sterns und dessen Umgebung (Pixel Statistik) 
 erstellen eines MasterDarks 
 Erstellen einer BadPixelMap 
 Vorverarbeiten aller Aufnahmen mit BadPixelMap und Flats 
 eventuell Ausrichten der Bilder und neu speichern 

Astrometry ( Link ) 
 Bild Zentrum in RA und Dec ermitteln 
 kalibriertes Bild «new-image.fits» downloaden 

Aladin ( Link ) 
 kalibriertes Bild «new-image.fits» analysieren 
 Variablen Stern identifizieren 
 Referenzsterne identifizieren 

AstroImageJ ( Link ) 
 mit DP (Data Processor) anhand von Beobachtungsort und Bildzentrum: 
  aus den Fits-Header Aufnahme- und Belichtungszeit in JD umrechnen 
  dann das Heliozentrische JD berechnen 
  Fits-Header jeden Files updaten 
 Mit Multiple Aperture 
  Aperture Photometric Tool konfigurieren 
  Target: Variabler Stern markieren 
  Kontrollsterne markieren und die Helligkeiten dazu eintippen 
  Mit Enter werden alle Bilder vermessen und die Ergebnisse angezeigt 
 Mit Multiplot 
  Grafik erstellen und beschriften 
  Grafik speichern 
  Measurements.xls speichern 

Tabellenkalkulation (Numbers, OpenOffice) 
 Maximum, Minimum und Durchschnitt der Messungen feststellen 
 Option: .csv File erzeugen für Fityk 

Fityk (Option) ( Link ) 
 Minima oder Maxima Zeiten und Magnituden mit Gaussscher Verteilung und ev.  
 Polynom bestimmen

https://www.stark-labs.com/nebulosity.html
http://nova.astrometry.net/upload
http://aladin.u-strasbg.fr/java/nph-aladin.pl?frame=downloading
https://www.astro.louisville.edu/software/astroimagej/
https://fityk.nieto.pl

